
Fünfundzwanzig Jahre Begegnung im
Advent, alle Jahre wieder ein Zusam-

mensein mit Menschen, die zu unserer Ein-
richtung gehören und andere aus der nähe-
ren und ferneren Umgebung.

Die verschiedensten Men-
schen kamen auch am 26.
November 2016 in der Halle
in Ekebergkrug wieder, wie in
jedem Jahr, zusammen, in
Ruhe, Stille, Frieden und lie-
bevollem Miteinander bei
selbstgemachter Musik und
Kerzenschein im Gefühl
erfüllten Seins. Die besondere
Stimmung und Atmosphäre,
die damit einhergeht, ist
immer wieder da.
So auch schon 1991, als wir
das 1. Adventstreffen in der
Halle in Ekebergkrug gefeiert
haben, die damals noch die
Reparatur-Werkstatt von Gün-
ther Fürst war. Peter Greve

schrieb darüber in seinem Zeitungsartikel auch
von einem „Blühen im Verborgenen“, aus der
wir mit dem Basar 1991 herausgetreten seien.
Die Menschen aus der Umgebung sollten die
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Möglichkeit haben, teilzunehmen an dem, was
wir schon lange vor 1991 gedacht, gewollt
und getan haben.
Wir kannten das Elend in der Psychiatrie,
empörten uns
darüber, haben es
nicht akzeptiert
und unter großen
Mühen ein völlig
anderes Konzept
entwickelt, das
eben auch seinen
Ausdruck findet in
unseren Räumen,
in unserer Arbeit
und vor allem bei
unseren Festen.
1991 waren sechs
Menschen aus der
Anstalt Schleswig bei uns, die von den Perso-
nen, die auf dem Foto zu sehen sind (es fehlen
Rolf Mangelsen und Heiner Engel), betreut
und begleitet wurden.
Wenn auch der Kreis der „Angehörigen“
inzwischen größer geworden ist, sind es doch

immer auch noch dieselben Personen von
1991. Sie haben dafür gesorgt, dass die Men-
schen (auch auf dem Foto zu sehen), außer-
halb unvorstellbarer Verhältnisse in der Psy-
chiatrie ein dauerhaftes Zuhause haben, geför-
dert und integriert werden konnten.

Vielen Dank an
alle, die uns zuhö-
ren, verstehen, uns
besuchen und teil-
nehmen, besonders
auch an die, die
Lasten und Freu-
den mit uns geteilt
haben und immer
noch teilen – und
den innigsten
Dank an die Men-
schen (siehe Foto),
die uns so viele
Jahre in besonde-

rer Weise, bis auf den heutigen Tag die Treue
gehalten haben.
Herzliche Grüße und beste Wünsche für das
Jahr 2017!

Die Sozialtherapeutische 
Einrichtung Ekebergkrug

225 Jahre Begegnung
Fortsetzung von der Titelseite

Kartoffeln
Gemüse, Kohl, Rüben

Futtermöhren

24401 Böelkamp - Telefon 0 46 41 / 98 82 15 - Fax 98 82 70

Kartoffelhof
Kartoffelhof

LausenLausen

/ 98 82 15 - Fax 98 82 70

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag:
8.00 - 12.00 Uhr

Mittwoch & Donnerstag:
14.00 - 18.00 Uhr
Samstag:
9.00 - 12.00 Uhr
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SSudoku Level:
sehr einfach

Sudoku-Lösung aus dem letzten Heft:
Kreuzworträtsel-Lösung aus dem letzten

Heft:

Jahreshauptversammlung
Chorgemeinschaft

Saisoneröffnung

Am Dienstag, 17. Januar, beginnt die
Saison der Chorgemeinschaft Thum-

by-Struxdorf mit der Jahreshauptversamm-
lung. Um 19.30 Uhr wird die Sitzung im
Dörpskrog „Zur Kastanie“ eröffnet. Neben
den Regularien steht die Wahl der ersten
Vorsitzenden auf dem Programm. Eine
Wiederwahl von Irene Nielsen ist möglich.
Das Probenprogramm beginnt erst eine
Woche später am Dienstag, 24. Januar, um
20 Uhr. Neue Sängerinnen und Sänger sind
jederzeit herzlich willkommen.

Zu vermieten
Schnarup-Thumby, Alte Meierei,

4 Zi, K,D,B,
ca 100 m2, separater Eingang,
Meieristenhaus, 2-geschossig,

500 € Kalt + 210 €NK
frei ab  1. März,

Tel 04623/187820 
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KKirchliche Nachrichten

Pastor Christoph Tischmeyer
Am Pastorat 1, 24891 Schnarup-Thumby

Tel.: 04623 – 380
E-Mail: christophtischmeyer{at}gmx.de

Ihnen und Euch allen ein gutes und geseg-
netes Jahr 2017, mit neuem Schwung und

guten Ideen und mit der Weisheit und
Kraft, etwas davon umzusetzen!  
Die Jahreslosung für 2017 ist ein schönes
Kraft-Wort aus dem Buch des Propheten Eze-
chiel 36,26 (auch Hesekiel genannt): 

Gott spricht: „Ich schenke euch ein neues
Herz und lege einen neuen Geist in euch.“

Kaum einer hat das Jahr 2016 ungern verlas-
sen. Was wird 2017 bringen? Viel Unsicher-
heit ist im Raum. Auch Angst, dass es im Gro-
ßen so weitergeht, wie es die Welt 2016 erle-
ben mussten. Wie geht man am besten in ein
Jahr hinein, von dem man unter Umständen
auch Schwieriges erwartet?
In einer Zeit äußerster
Bedrängnis hat Pater
Alfred Delp, ein Jesuit, in
einer Predigt am Neujahrs-
tag 1942 geschrieben:
„Wenn wir diesem Jahr
den Namen des Herrn
geben, dann heißt das
schließlich, dass wir da
hineingehen unter die
Menschen des Jahres und
in die Nöte des Jahres und
in seine Finsternisse und
Dunkelheiten als Erlösen-
de. Das, was mit Jesus in

die Welt kam, war die große Liebe und das
große Erbarmen und die große Treue zum
Menschen und zum Menschen in Not und
Verlassenheit. Und es wird vielleicht nötiger
sein denn je, dass wir Christen offenbaren und
es nicht nur wissen: wir kommen von einem
Erlöser her. Wir sind nicht nur Erlöste, die
froh sind und sich freuen und irgendwie sich
geborgen wissen, wir sind Erlösende, die
Menschen mit den tausend Händen und den
tausend Augen, die die Not aufspüren und den
geschlagenen Menschen suchen und ihm treu
sind, und die Menschen mit dem großen Her-
zen, weil es schlägt nach dem Rhythmus eines
göttlichen Herzens.“
Am 15. Januar werde ich den Gottesdienst
in Thumby leiten (10.00 Uhr, mit Abend-
mahl). 
Am 22. Januar um 10.00 Uhr in der St.
Georgs-Kirche, Struxdorf, wird der neue Kir-
chengemeinderat in sein Amt eingeführt.
Im selben Gottesdienst verabschieden wir die
vier ausscheidenden Kirchengemeinderäte
(Rainer Albrecht, Martina Jaeger, Ulrike
Wachter und Udo Zielke) aus dem Ehrenamt.
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem
kleinen Umtrunk ein, es wird auch Kaffee und
Fingerfood geben. HERZLICHE EINLA-
DUNG!
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Torsten Thomsen-Bendixen
† 02.12.2016

Die Sonne sank,
bevor es Abend wurde ...

DANKE
allen, die unserem lieben Torsten ihre überaus 

große Anteilnahme in so vielfältiger Weise 
zum Ausdruck brachten.

Helga und Carsten Thomsen-Bendixen
Januar 2017

Jutta Scholz
geb. Remus

* 31.8.1942
† 3.12.2016

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die auf vielfältige Weise
freundschaftliche Verbundenheit, 
aufrichtiges Mitgefühl, einfühlsame Worte
oder stille Trauer zum Ausdruck brachten.
Es ist tröstlich zu wissen, wie viele 
Menschen Jutta gern hatten und ihre Art
schätzten. Ein besonderer Dank gilt Pastor
Tischmeyer und einer Abordnung des
gemischten Chores (Annegret, Irene und
Waltraut), die die lange Anreise nicht
gescheut hatten um Jutta auf dem letzten
Weg zu begleiten.

In tiefer Dankbarkeit
Dietmar Scholz und Familie



Und am 29. Januar ist in Schnarup-Thumby
Gottesdienst (10.00 Uhr, mit mir).
Die Kleidersammlung am 3. und 4. Februar
ist für das Spangenberg Sozialwerk. Wir sam-
meln gute, d.h. noch tragbare Damen-, Herren-
und Kinderkleidung aller Art; Unterwäsche,
Tischwäsche, Bettwäsche sowie Federbetten,
jedoch keine Textilabfälle. Auch Herren-,
Damen- und Kinderschuhe sind willkommen,
sollten jedoch unbedingt paarweise gebündelt
und noch tragbar sein. Sammeltüten werden in
den Kirchen, im Claus-Brix-Haus und im
Gemeindehaus Thumby ausliegen. Sammel-
stelle für Thumby ist das Gemeindehaus in
Schnarup-Thumby. Sammelstelle für Strux-
dorf ist wieder das Claus-Brix-Haus. Bitte
bringen Sie Ihre Säcke wirklich nur an den
dafür vorgesehenen Tagen!
Konfirmanden-Vorstellungs-Gottesdienste:
Am 5. Februar stellen sich die Konfirmanden
aus Struxdorf, die im Mai konfirmiert werden,
mit einem Themengottesdienst in Struxdorf

vor. Und einen Sonntag später, am 12. Febru-
ar, werden die Konfirmandinnen und Konfir-
manden, die wöchentlich im Gemeindehaus
Schnarup-Thumby zusammenkommen, ihren
Vorstellungsgottesdienst in St. Johannis,
Thumby haben. Die Themen standen zum
Redaktionsschluss noch nicht fest, werden
aber in der Tagespresse und in der Mittelan-
geln Rundschau rechtzeitig bekannt gegeben.
Die Texte, Bilder und Gebete werden zusam-
mengestellt oder verfasst von den Konfirman-
den selbst. Es stecken viele Gedanken und viel
Arbeit in diesen Gottesdiensten, deshalb ist es
schön, wenn wieder viele kommen. Herzliche
Einladung!
Freundlich grüßt Sie und Euch

Ihr/Euer Pastor Christoph Tischmeyer

TTaufe – Trauung – Beerdigung

Wir haben Abschied genommen von:
Torsten Thomsen-Bendixen, Schnaruper Stra-
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Die Gemeinde Schnarup-Thumby trauert um

Torsten Thomsen-Bendixen
der am 2.12.2016 im Alter von 47 Jahren verstorben ist. 
Torsten hat sich in vielen Bereichen für die Gemeinde 

eingesetzt. In den letzten Jahren war er in der 
Gemeindevertretung tätig, bis die Krankheit es nicht mehr

zuließ. Wir danken im Namen der Gemeinde für diesen 
Einsatz. Wir werden Torsten nicht vergessen und sein

Andenken in Ehren halten. 

Unsere Gedanken sind bei der Familie. Wir wünschen 
besonders Dir, liebe Anett, und den Kindern alles Gute für

die Zukunft verbunden mit Hoffnung und Zuversicht. 
Für die Gemeinde Schnarup-Thumby

Andreas Bonde, Bürgermeister
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ße 25, Schnarup-Thumby, 47 Jahre
Jutta Scholz, Kallesdamm 16, Struxdorf, 74
Jahre (Beerdigung in Henningsdorf bei Berlin)
Eva Truelsen, geb. Lietz, zuletzt: Sanatorium
Uelsby; (bis 2011: Hollmühle 19, Struxdorf);
93 Jahre
Werner Brüsemeister, Mühlenstraße 12, Holl-
mühle/Struxdorf; 77 Jahre

AAus der neu entstehenden
REGION ANGELN SÜD

mit den Kirchengemeinden Böklund  u.
Uelsby, Brodersby-Kahleby-Moldenit, 
Nübel, Thumby-Struxdorf, Tolk und 

Taarstedt
Friedensgebete in den Kirchen der Region
Angeln-Süd:
dienstags 18.30 bis ca. 19.00 Uhr
am  24. Januar: Nübel;  7. Februar: Tolk;  28.
Februar: Böklund und  14. März: Schnarup-
Thumby
Eine einfache Gebetsform, mit Liedern, einer
kleinen Stille und der Bitte um Frieden für die
Welt. 
Eine Zeit, um die eigenen Sorgen und Gedan-
ken abzulegen. 
Eine Zeit, um die Friedens-Kräfte in der Welt
zu stärken mit unserer Geistes-Kraft.

Stille & Meditation
Pastor Christoph Tischmeyer, Am Pastorat 1,
24891 Schnarup-Thumby, Tel.: 04623 – 380

E-Mail: christophtischmeyer@gmx.de   Inter-
net: www.stille-und-meditation.de

Meditationsgruppe - Wege zur inneren
Quelle
monatlich, jeweils donnerstags, 18 – 19.15
Uhr, offene Gruppe, ohne Voranmeldung,
Termine: 26. Januar, 16. Februar und 16. März
2017, Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer
Gelassener und achtsamer werden. Zu sich
kommen. Sich in Gottes Gegenwart veran-
kern. Impulse für den eigenen Übungsweg
bekommen. Ablauf: Eine einfache Körper-
übung zu Beginn. 2x 20 Minuten Sitzen in der
Stille, dazwischen Bewegung. Ein kurzer spi-
ritueller Text oder Impuls. Abschluss mit
Gesang und Segen.

TAIZÉ-Andachten, derzeit in Struxdorf (!)
(die Uelsbyer Kirche ist bis auf weiteres
geschlossen)
monatlich, jeweils freitags, 20.00 Uhr, Termi-
ne: 10. Februar, 10. März, 7. April und 12.
Mai 2017, Ort:  St. Georgs-Kirche, Struxdorf;

Dorfstraße (ggü. Kin-
dergarten =
Dorfstr.15), Leitung:
Christoph Tischmeyer
Zur Ruhe kommen.
Sich nach innen wen-
den. Ablegen, was auf
einem lastet. Mit
meditativen Gesängen
aus Taizé und stiller
Zeit.
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Gesprächskreis zu theologischen und spirituel-
len Themen 
monatliche Treffen, donnerstags, 19.30 – ca.
21.00 Uhr, offener Kreis, ohne Voranmeldung,
Termine: 26. Januar, 16. Februar und 16. März
2017, Ort: Gemeindehaus Schnarup-Thumby,
Am Pastorat 1, Leitung: Christoph Tischmeyer
Die Themen bitte der Tagespresse entnehmen
oder per E-Mail erfragen. Themenwünsche von
Teilnehmern werden berücksichtigt.

Oase-Tag: „Staunen – Loslassen – Sich
beschenken lassen – Anders weitergehen“ 
Schritte auf dem geistlichen Weg
Aufatmen, zu sich und zu Gott kommen in Stille
und Meditation, dazu inhaltliche Impulse, Aus-
tausch, Lieder und Bewegung. Termin: Sa, 18.
Februar 2017, 10.00 – 16.30 Uhr, Ort: Gemeinde-
haus Schnarup-Thumby, Am Pastorat 1, Leitung:
Pastor Christoph Tischmeyer, Kosten: 10,00 € für
Mittagessen und Kaffeetrinken, Infos + Anmel-
dung unter Tel. 04623 – 380 oder christophtisch-
meyer@gmx.de, bis 13.2.2017. Bitte ein Paar
dicke Socken mitbringen.

Dein Wille geschehe? - Sich mit dem Willen
Gottes einen - Meditationstag 
Wir tun uns schwer damit, den eigenen Willen
einmal zurücktreten zu lassen. Fast scheint es, als
läge „Gottes Wille“ mit
dem unseren im Clinch.
Dabei steckt in der
Vaterunser-Bitte „Dein
Wille geschehe“ ein
Impuls zur Lösung der
Knoten unseres Lebens.
Diesem Geheimnis
nähern wir uns ein Stück
an.
Körperübungen, Medi-
tation, Impulse und Aus-
tausch. Termin: Sa, 11.
März 2017, 10.00 –
16.30 Uhr, Ort: Gemein-

dehaus Schnarup-Thumby, Am Pastorat 1, Lei-
tung: Frank Puckelwald, Pastor (Gemeindedienst
der Nordkirche, Hamburg) und P. Christoph
Tischmeyer. Kosten: 15,00 € inkl. Essen und
Trinken (Ermäß. möglich), Anmeldung: bei
Christoph Tischmeyer möglichst bis 23.2.2017 (!)
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Frank R. Walter
Rechtsanwalt

Interessenschwerpunkte:
Allg. Vertrags- u. Schadensersatzrecht
Miet- und Wohnungseigentumsrecht

Ehe- und Familienrecht
Verkehrszivilrecht

Teichstr. 1 • 24392 Süderbrarup
Tel. 0 46 41 98 99 047 • Fax 0 46 41 98 99 048

sueder-anwalt@t-online.de
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> Neueindeckungen   > Bauklempnerei
> Dachbezogene Holzarbeiten

> Reparaturarbeiten
> Innenausbau    > Carports

Ausackerbrück • 24986 Mittelangeln • Fax 0 46 33 - 96 88 928
Tel. 0 46 33 - 96 89 677    Mobil: 01 71 - 6 24 77 48



LLandfrauenverein Ekebergkrug e.V.
Weihnachtsfeier mit Geist

und Witz

So stimmungsvoll und gut gelaunt sind
die Landfrauen Ekebergkrug e.V. selten

auf die Vorweihnachtszeit eingestimmt
worden. Eine fulminante, von heiter bis
besinnlich gestaltete Aufführung des Duos
Inge Lorenzen und Karl-Peter Kööp (Foto)
sorgt für einen exquisiten Unterhaltungsteil
anlässlich der Weihnachtsfeier. Auf der
Gitarre begleitet Frau Lorenzen gemeinsam
gesungene Lieder, was für eine mitreißende
Beteiligung des Publikums sorgt. Für ihre
mit sicherer Stimme vorgetragenen Weih-
nachtslieder und die besinnlichen Winter-
liedbeiträge erhält sie lange anhaltenden
Applaus. Vor allem die plattdeutschen Lie-
der sorgen für großen Anklang. Karl-Peter
Kööp hat eigens hierzu Lieder von Kiese-
wetter und Reinhard Mey für sie übersetzt.
Weihnachtsgeschichten, die auf Erlebnissen
aus der eigenen Kindheit mit den Enkelkin-
dern und auf realem Alltageschehen beruhen,
entwickelt Karl-Peter Kööp mit leichter Hand.

Es sind humorvolle, abwechslungsreiche, zum
Teil fantastische Geschichten, welche span-
nungsvoll auf Platt erzählt, die Ekebergkruger

Landfrauen und ihre Gäste zum
Lachen und zum Staunen brin-
gen.
Die von Charlie Munnecke
gefertigte, charmante „Landfrau-
en-Rostblume“ ist nun verstei-
gert. Sie war auf der Landesgar-
tenschau 2008 in Schleswig für
den Landfrauenverein Ekeberg-
krug ausgestellt worden und fris-
tete danach als Leihgabe am
Amtshaus in Böklund ein sehr
unscheinbares Dasein. Dem ist
sie nun entrissen. Stellvertretende
Vorsitzende Silke Christiansen
leitet die Versteigerung so enga-
giert, dass ein erzielter Erlös von
105,- Euro der Vereinskasse zu
Gute kommen kann. Als schei-

dende erste Vorsitzende freut sich Sunhild
Andresen sichtlich. Unter ihrer Regie ist die
Blume seinerzeit in Auftrag gegeben worden.
Sie bekommt zudem den Zuschlag für die
Blume und erhält so eine bleibende Erinne-
rung.
Ein gut sortierter, ansehnlicher Stand der jun-
gen Landbienen sorgt mit einer Auswahl an
Gestecken, weihnachtlichen Karten und
Leckerem für reges Interesse und einige
Kundschaft. Er rundet als schöne Bereiche-
rung diese Weihnachtfeier ab. Dennoch bleibt
ebenso die gemeinsame adventliche Kaffeeta-
fel mit allen anregenden, netten Gesprächen
ein beliebter Bestandteil jeder Landfrauen
Weihnachtsfeier. Abschließend bedankt sich
Silke Christiansen im Namen aller Ekeberg-
kruger Landfrauen bei den beiden Künstlern
für die abwechslungsreichen Beiträge. Sie ver-
abschiedet alle mit den besten weihnachtlichen
Wünschen.

Klaudia Kroggel
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SSPD-Ortsverein Struxdorf
Mitgliederversammlung

Am Freitag, den 20.01.2017, lädt der
SPD-Ortsverein Struxdorf zu seiner

turnusmäßigen öffentlichen Mitgliederver-
sammlung ins Dörps- und Schüttenhus in
Hollmühle ein. Der Beginn ist 19 Uhr.
Zusätzlich zu den Mitgliedern sind alle
Interessierten herzlich willkommen. Haupt-
themen sind der Landtags- und Bundestags-
wahlkampf 2017.

Katja Kehrer
(Pressesprecherin SPD-OV-Struxdorf)

Seniorenclub Schnarup-Thumby
Jahresversammlung

Am Donnerstag, den 26. Januar 2017
um 14 Uhr findet unsere Versamm-

lung im Dörpskrog „Zur Kastanie“ statt.
Anschließend folgt eine Kaffeetafel und
dann wird uns wie in jedem Jahr Herr
Sönke Andresen wieder etwas Nettes vorle-
sen. Bitte anmelden!
Im Februar, wie schon angekündigt, besucht
uns die Theatergruppe mit „Dolly Butt“! Es
sind noch Plätze frei. Alle, die es noch nicht
gesehen haben, sind herzlich eingeladen.

Gerne sind auch
Gäste aus den
Nachbargemein-
den willkom-
men! Beginn ist
um 14:30 Uhr
mit einer Kaffee-
tafel, anschlie-
ßend spielt die
Theatergruppe
um 16 Uhr. Alles
findet im Dörps-
krog „Zur Kasta-
nie“ statt am
Sonntag, 19.
Februar 2017.
Bitte anmelden:
Tel. 04623/306.
Der Senioren-
club wünscht
allen Lesern ein
frohes, gesundes
Jahr 2017!

Gerda Zielke
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Der Sozialpsychiatrische Dienst • Kreis Schleswig-Flensburg • Fachdienst Gesundheit
Moltkestr. 22-26 • 24837 Schleswig • Tel. 04621/810-57

Beratung, Hilfen und Informationen – kostenlos • unabhängig • vertraulich
für Menschen mit Behinderung: Frau Käufer (04621/810-36)

für Menschen mit psychischen Erkrankungen: Herr Seemann (04621/810-34)
für Menschen mit Suchterkrankungen: Frau Medau (04621/810-35)

Sprechstunde in Flensburg, Bahnhofstr. 38, Zi. 309/310: Frau Medau (0461/16844-819)
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzeiten des Fachdienstes Gesundheit

Wir fahren
Sie…
zum Flughafen, 
Meeting,
Event…
Ilona Scheepstra  • Dorfstraße 25
24891 Struxdorf
www.flyway.one  • info@flyway.one
Telefon 04623 - 189976
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SSozialverband OV Satrup 
Geschenk behalten 
oder zurückgeben?

Mögen alle Sorgen nicht länger währen, als die zu Neu-
jahr gefassten guten Vorsätze! (unbekannt)

Ein Geschenk ist ein Geschenk. Der Volksmund sagt:
„Geschenkt ist ge schenkt, wiederholen ist gestohlen.“ Das

Bürgerliche Gesetzbuch sieht das etwas differenzierter. Dem-
nach kann es passieren, dass man ein Geschenk zurückgeben
muss.
Bewahren Sie Ruhe: Die meisten Gaben können nicht zurück-
verlangt werden. Das gilt für sogenannte „Pflicht- und
Anstandsschenkungen“ zu Weihnachten oder zum Geburtstag.
Wechseln dagegen größere Werte wie Grundstücke oder Häu-
ser den Besitzer, sieht es unter Umständen anders aus. Zeigt
sich der Beschenkte dem Schenker gegenüber im Nachherein
grob undankbar, dann kann der Geber seiner Schenkung wider-
rufen. Ein Geschenk kann auch dann zurückgefordert werden,
wenn der Schenker ohne eigenes Zutun verarmt und seiner
Unterhalt nicht mehr bestreiten kann (siehe § 528 und 530
BGB).
Spendennachweis ohne Quittung. Der Sozialverband Deutsch-
land e.V. ist beim Finanzamt als gemeinnützige Organisation
anerkannt und von der Körperschaftssteuer befreit. Spenden
und Mitgliedsbeiträge sind gemäß § 10b Abs.1 Einkommen-
steuergesetz steuerlich abzugsfähig. Spenden bis 200 Euro kön-
nen ohne amtliche Spendenquittung beim Finanzamt einge-
reicht werden. Laut Gesetz gilt dann die Kopie der Abbuchung
vom Kontoauszug oder Ihr Einzahlungsbeleg der Überwei-
sung. Einzel-Spendenbescheinigungen werden weiterhin von
der Mitgliederverwaltung des SoVDs auf Wunsch ausgestellt. 
Am Freitag, d. 3. Februar 2017  treffen wir uns um neun Uhr
zum Frühstück im Pavillon in  der Alten Schule in Satrup.
Auch im neuen Jahr wollen wir gemütlich zusammensitzen,
leckere Brötchen bei einer guten Tasse Kaffee verspeisen und
dazu einen unterhaltsamen Klönschnack halten. Jeder/jede darf
an den Veranstaltungen des Ortsverbandes teilnehmen. Eine
Mitgliedschaft ist dazu nicht erforderlich. Alle sind willkom-
men! Bitte merken: Am Samstag, d. 25. März 2017 findet die
Jahreshauptversammlung  um 15 Uhr im „Satrup-Krog“ statt.
Einladungen folgen. 
Der Vorstand des Ortsverbands Satrup wünscht Ihnen allen ein
gutes Jahr 2017!

Erna Anstett
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Diamantene Hochzeit

Wilhelmine und Günther Boldt
60 Jahre gemeinsam erleben, nicht vielen ist das Glück gegeben.

60 Jahre sind eine lange Zeit, Ihr habt sie geteilt in Freud und Leid.

Alles Gute und noch viele schöne Jahre 
wünschen Euch von ganzem Herzen

Eure Kinder, Enkel und Urenkelin Jette 
Schnarup-Thumby, den 26. Januar 2017

Feste, Veranstaltungen,
Partyservice
Unsere Öffnungszeiten:

Mo., Di., Do., Fr. ab 18 Uhr
Mi. und Sa. nur Feste und Feiern

So. 10:30 bis 13 Uhr und ab 18 Uhr
www.zur-kastanie.de     Tel. 04623/290

Dörpskrog „Zur Kastanie“
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Sa, 14.01.17 Dörpslüüd Thumby: Tannenbaumabfuhr
Dorfstr., Schnaruper Str.,  Alte Schule Thumby

Sa, 14.01.17 19:30 FFW Schnarup-Thumby: 130. Stiftungsfest
Dörpskrog "Zur Kastanie"

So, 15.01.17 10:00 Gottesdienst mit Abendmahl St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 16.01.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 16.01.17 19:30 Finanzausschuss Schnarup-Thumby: öffentliche Sitzung

Amtsverwaltung Mittelangeln
Di, 17.01.17 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Di, 17.01.17 19:30 Jahreshauptversammlung Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Mi, 18.01.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 19.01.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 19.01.17 19:30 Landfrauen Ekebergkrug: Jahreshauptversammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Fr, 20.01.17 19:00 SPD Struxdorf: Mitgliederversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Sa, 21.01.17 TSV Struxdorf: Boßeln
So, 22.01.17 10:00 Gottesdienst mit Einführung des neuen Kirchengemeinderates

Verabschiedung KGR-Mitglieder St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 24.01.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Di, 24.01.17 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Marienkirche Nübel
Di, 24.01.17 20:00 Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf, 1. Übungsabend

Dörpskrog „Zur Kastanie“
Mi, 25.01.17 Müllabfuhr Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.

Schwarze Tonne 4-wöch. 
Do, 26.01.17 14:00 Senioren Schnarup-Thumby: Jahreshauptversammlung

Dörpskrog "Zur Kastanie"
Do, 26.01.17 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 26.01.17 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 27.01.17 19:00 Gemeinde Struxdorf: Essen und Filmabend

Dörps- un Schüttenhus
Sa, 28.01.17 10:30 Diamantene Hochzeit Günther & Wilhelmine Boldt

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 29.01.17 10:00 Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 30.01.17 S parclub Thumby : Leerung 
Mi, 01.02.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 02.02.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Fr, 03. + Sa, 4.2.17 ab 9:00 Kleidersammlung für das Spangenberg Sozialwerk 

Claus-Brix-Haus u. Pastorat Thumby
Fr, 03.02.17 09:00 SoVD Satrup: Frühstück Alte Schule im OT Satrup
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TTermine -Termine - Termine - Termine - Termine -Termine 

Fr, 03.02.17 18:00 Redaktionskonferenz und Anzeigenschluss wwwww
Sa, 04.02.17 Landfrauen Ekebergkrug: Theaterabend

Niederdeutsche Bühne Flensburg
So, 05.02.17 10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

St. Georg Kirche Struxdorf
Di, 07.02.17 Müllabfuhr nur in Struxdorf: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Di, 07.02.17 18:30 Friedensgebet (Region Angeln-Süd) Kirche Tolk
Mi, 08.02.17 Müllabfuhr in Schnarup-Thumby: Schwarze und Bio-Tonne 14-tgl.
Mi, 08.02.17 19:30 Landfrauen Ekebergkrug: „Mit Allgeier durch Europa“

„Goldener Stern“, Stolk
Fr, 10.02.17 20:00 Schützen Hollmühle: Generalversammlung

Dörps- un Schüttenhus
Fr, 10.02.17 20:00 Taizé-Andacht St. Georg Kirche Struxdorf
Sa, 11.02.17 Heute erscheint ein neues wwwww
So, 12.02.17 10:00 Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden

St. Johannis-Kirche/Thumby
So, 12.02.17 11:30 Dänischer Gottesdienst St. Johannis-Kirche/Thumby
Mo, 13.02.17 Sparclub Thumby : Leerung 
Mo, 13.02.17 19:30 FFW Struxdorf: 2.Übungsabend Gerätehaus Struxdorf
Di, 14.02.17 Müllabfuhr "Grüne Tonne" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Mi, 15.02.17 Müllabfuhr "Gelber Sack" in Schnarup-Thumby u.Struxdorf
Do, 16.02.17 14:30 Senioren Struxdorf: Spielenachmittag Claus-Brix-Haus
Do, 16.02.17 18:00 Offene Meditationsgruppe Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Do, 16.02.17 19:30 Offener Gesprächskreis Pastorat Thumby, Gemeindehaus
Fr, 17.02.17 19:30 JKS Stuxdorf: Spieleabend Dörps- un Schüttenhus
Sa, 18.02.17 10:00 Oase-Tag Pastorat Thumby, Gemeindehaus
So, 19.02.17 14:00 JKS Struxdorf: Hansa-Theater, Hamburg, Kindergarten Struxdorf
So, 19.02.17 14:30 Thumbyer Theaterspeeler mit "Dolly Butt"

Senioren Schnarup-Thumby, Dörpskrog "Zur Kastanie"



18

GGemeindevertretung Schnarup-Thumby
Top-Thema: Breitbandausbau

Wesentlicher Teil der Gemeindevertretersit-
zung von Schnarup-Thumby war der Sach-

standsbericht zum Breitbandausbau. Ronald Legant
vom Amt Mittelangeln übernahm die öffentliche
Unterrichtung, die zwei Tage vorher bereits für die
Gemeindevertreter und die bürgerlichen Mitglieder
der Gemeindevertretungen von Mittelangeln, Sörup
und Schnarup-Thumby stattgefunden hatten.
Die geschätzten Investitionskosten für das gesamte
Amt Mittelangeln liegen bei 10,9 Millionen Euro. Auf
Schnarup-Thumby entfallen dabei 1,5 Millionen Euro.
Bei Erreichen einer Anschlussquote von 60 Prozent
wird die Gesamtinvestition mit 4,7 Millionen Euro
von der Bundesregierung gefördert. Der Restbetrag
wird mit Krediten bezahlt, die über die Pachtverträge
späterer Betreiber des Netzes bedient werden sollen.
Für dieses „Betreibermodell“ ist die Gründung eines
Breitbandzweckverbandes unumgänglich. Ersten
Überlegungen nach wird dieser Verband sieben Ver-
treter haben. Jeweils drei sollen aus der Gemeinde
Mittelangeln und Sörup, einer aus Schnarup-Thumby
kommen. Das Gründungskapital von 100 000 Euro
wird anteilig nach den Regeln der Amtsumlage
berechnet. Es beträgt für Schnarup-Thumby 5600
Euro.
„Wir als hundertprozentig unterversorgte Gemeinde
wollen diesen Verband unbedingt“, erklärte dazu
Schnarup-Thumbys Bürgermeister Andreas Bonde. Er
hoffe nur, dass das die beiden großen Gemeinden
genauso sähen.
Denn dort ist in den Zentren der Ausbau bereits so
weit fortgeschritten, dass die Förderung nicht mehr
greift. Doch hofft man auf Synergie-Effekte und den
Geschäftssinn der Betreiber, die Zentren „nebenher“
auszubauen.
„Im Januar treffen die Gemeinden die Entscheidung
und übernehmen die Aufgabe der Breitbandversor-
gung wieder vom Amt zurück“, gab Bonde seine Ter-
minvorstellungen bekannt. Anfang Februar könne
dann der Zweckverband gegründet werden. Und Ende
Februar könnte bereits der Förderantrag abgegeben
werden, so Bonde.
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Inh. Christine Handl • Krämersteen 3 • 24405 Mohrkirch
Telefon: 04646 9907848 oder 0172 1864800

www.alte‐schule‐mohrkirch.de • mail@alte‐schule‐mohrkirch.de

Unsere Events im Januar und Februar 2017
Sonntag, 15.01.2017 und 12.02.2017 ab 18 Uhr Rübenmusessen satt!!

Leckeres Holsteiner Rübenmus mit Kassler, Kochwurst und 
Schweinebacke satt!! 13,90 €

Sonntag, 22.01.2017 und 19.02.2017 ab 18 Uhr Schnitzelbuffet 2017
Köstliche hausgem. Schnitzel oder als Hawaii‐Schnitzel (mit Schinken,

Ananas und Käse überbacken), Geflügel‐Schnitzel ital. Art (überbacken
mit Tomate‐Mozzarella), Champignon‐Rahmsoße, Pfeffer‐Rahmsoße,
Chili‐Hollandaise, Zigeunersoße, Bunter Salat mit verschiedenen Dres‐
sings, Salzkartoffeln, Kroketten,. Bratkartoffeln und Dessert. 16,90 €

Sonntag, 29.01.2017 und 26.02.2017 ab 18.00 Uhr Grünkohlbuffet mit
Kassler, Schweinebacke, Kochwurst, Grünkohl klassisch, Grünkohlsuppe,

Senfsoße, Bratkartoffeln und süße Kartoffeln und Dessert! 15,90 €
Sonntag, 05.02.2017 ab 18 Uhr

Burgerbuffet 2017
mit vegetarischen Sellerieburgern, Fischfrikadellen und Hamburgern aus
deut. Rindfleisch, viele vers. Salate und Hamburgerbrötchen, vers. Käse‐
sorten und Soßen, Bacon, Zwiebelringen, Pommes, Kartoffelecken und

Dessert uvm.16,90 €
Jeden Sonntag!! Großes, köstliches Frühstücksbuffet von 10.00 Uhr bis
13.00 Uhr. Mit vielen hausgem. Köstlichkeiten, Pancakes frisch am Buf‐

fet zubereitet, Sekt zum Anstoßen uvm. Kaffee, Tee und Säfte inkl. 16,50 €
Zu allen Events bitten wir um Voranmeldung. Alte Schule Mohrkirch,

Krämersteen 3, 24405 Mohrkirch. Tel.: 04646 9907848 
oder 0172 1864800. 

www.alte‐schule‐mohrkirch.de
Kinder von 0‐3 Jahren zahlen nichts, von 4‐13 Jahren zahlen die Kinder

so viel wie sie alt sind.

Das Café öffnet Samstag, Sonntag und Feiertags immer ab 14.00 Uhr.
Hausgem. Kuchen, Torten und andere Köstlichkeiten warten auf Sie!
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GGemeindevertretung Struxdorf
Gute Finanzsituation

Zur letzten Gemeindevertretersitzung des
Jahres lud die Gemeinde Struxdorf die

Mandatsträger und Zuhörer zu Punsch und
Schmalzbroten ein. Finanzausschussvorsit-
zender Martin Diedrichsen „versüßte“ diese
Überraschung noch durch die aktuellen
Haushaltszahlen. Denn vor allem die
Gewerbesteuer floss in diesem Jahr reich-
lich. „Wir haben jetzt etwa 400 000 Euro in
der Rücklage“, erklärte der Finanzchef. Das
seien etwa 90 000 Euro mehr, als erwartet.
Doch Bürgermeister Dieter Thiesen warnte,
angesichts dieser Summe leichtsinnig zu
werden. „Wir haben in den nächsten Jahren
viele Vorhaben, in denen das Geld versi-
ckern kann“, mahnte er.
Den ersten Dämpfer gab es bereits kurz
danach, als der Haushalt des nächsten Jahres
beschlossen wurde. Denn die Erträge von
830.400 Euro decken nicht die Aufwendun-
gen, sondern lassen einen Fehlbetrag von
29.300 Euro offen.
Doch Diedrichsen interpretiert diesen Ansatz
optimistisch. „Das ist nicht der erste Haushalt,
den wir mit einem Defizit beginnen und mit
einem Überschuss beenden“, stellte er fest.
Das läge vor allem daran, dass man aus
Schaden klug geworden sei und die
Gewerbesteuereinnahmen sehr vorsichtig
ansetze. Deshalb werde man auch die
Hebesätze der Realsteuern nicht ver-
ändern, obwohl sie unter
dem Nivellierungssatz
lägen.
Sie sind zur Zeit mit
295 Prozent für
Grundsteuer A und B

sowie 380 Prozent für die Gewerbesteuer fest-
gelegt. Investitionen sind im nächsten Jahr
vorgesehen für Anschaffungen der Feuerwehr
sowie den Ausbau der Regenrinne in der Dorf-
straße für je 8000 Euro sowie der Anschaffung
einer Straßenlampe für 1600 Euro. Die liqui-
den Mittel werden voraussichtlich zum Jahres-
ende 2017 bei 803 000 Euro liegen.
Um den Haushalt aufstellen zu können, muss-
te die Gemeindevertretung die Eröffnungsbi-
lanz für die doppische Haushaltsführung
beschließen. Danach betrug der Wert des
gesamten Gemeindevermögens zum Jahresbe-
ginn 2016 etwa 3,6 Millionen Euro, der über
43,49 Prozent durch Eigenkapital finanziert
wird.
Weiteres in Kürze:
– Der Regenwasserkanal am Kastanienplatz
wird saniert.
– Die Gemeinde nutzt die Option zur Beibe-
haltung der Umsatzsteuerregelung bis Ende
2020.
– Die Kameradschaftskassen der FFW Strux-
dorf und der FFW Ekeberg werden ab dem
Jahreswechsel als Sondervermögen der
Gemeinde geführt.
– Die Gemeinde löst einen KfW-Kredit in
Höhe von 70 000 Euro vorzeitig ab. Das
erspart jährlich Zins und Tilgung in Höhe von
etwa 12 000 Euro.

– Die Gemeindevertretung lehnt eine
Förderung des Kreises für die Anlage

einer Streuobstwiese
neben dem Schützen-
haus ab. Denn
dadurch würde die
Gemeinde dieses
Gelände nie wieder
anders nutzen können.

rrrrrrrr
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Öffnungszeiten
Di - Do 7:45 - 12:00 und 13:45 - 18:00

Fr 7:45 - 18:00
Sa 7:15 - 12:00

Hauptstr. 43       24405 Mohrkirch
Tel (0 46 46) 400
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DDank für Einsatz zum Allgemeinwohl
Filmabend und 

gemeinsames Essen

Einladung der Gemeinde Struxdorf
zu einem Filmabend und gemeinsa-

mem Essen als Dank für Ihren Einsatz
zum Wohl unserer Gemeinde am 27.
Januar 2017 um 19 Uhr im Dörps- und
Schüttenhus in Hollmühle:
Wie in der letzten 5w-Ausgabe angekün-
digt, wollen wir wie vor zwei Jahren alle
einladen, die sich in irgendeiner Weise für
unsere Gemeinde und ihr Funktionieren einge-
setzt haben. Große und kleine Taten sind
gemeint.
Wir werden zunächst gemeinsam essen und
dann Filmabschnitte sehen,
die in unserer Gemeinde
aufgenommen worden
sind.Sollte jemand noch
Filmmaterial haben, das
öffentlich gezeigt werden
kann, freuen wir uns über
einen Hinweis.
Bitte melden Sie sich für
den Abend bis zum
22.1.17 an, damit wir pla-
nen können.
Anmeldungen bitte telefo-
nisch an Dörte Truelsen,
Tel. 1032 oder Dieter
Thiesen, Tel. 238 oder per
E-Mail:
familie.thie-
sen@t-online.de
Wir freuen uns
auf Ihre Teilnah-
me.

Für die
Gemeindev-

ertretung
Dieter Thiesen
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EEv. Kindergarten Struxdorf
Start ins neue Jahr

Zum Jahresbeginn läuft die Planung des
kommenden Kindergartenhalbjahres

wieder auf Hochtouren.
Zu unserem wöchentlichen Programm, wie die
musikalische Früherziehung, Vorschularbeit,
Brotstreichtage (Foto), Sport, Sprachförderung
und Religionspädagogik warten wieder beson-
dere Highlights auf uns, z.B. unser Faschings-
fest.
Angestrebt ist auch, mit den Größeren unserer
Einrichtung ins Museum zu fahren und den
Kräuterhof von Frau Haßbach zu besuchen.
Zusätzlich werden wir unseren eigenen Garten
wieder gemeinsam mit den Kindern bestellen
und pflegen.
Wir werden wieder Elternsprechtage anbieten
und Schulbesuchstage nutzen, um für die Vor-
schulkinder, die Schule etwas mehr in den
Blick zu nehmen.

Außerdem planen wir wieder Waldtage und
begleiten das Kirchenjahr mit seinen Ritualen

und Festen, so bege-
hen wir beispielswei-
se das Osterfest mit
Gottesdienst und
Abendmahl.  Zu die-
sem Anlass werden
die Vorschulkinder
auch wieder ein eige-
nes Buch über Jesu
Leben anfertigen.
Es wird wieder Groß-
elterntage geben, zu
denen sich jedes Kind
Besuch einlädt, um
einen Einblick in das
bunte Kindergartenle-
ben verschaffen zu
können.

Im Sommer wird es wieder ein großes Som-
merfest geben und natürlich auch, den mit
Spannung erwarteten, „Rauswurf“ unserer
Maxis, die dann in die Schule wechseln wer-
den.
Wir freuen uns und sind gespannt was das
Kindergartenleben noch so mit sich bringen
wird. Denn bei allem was Angebote, Aktivitä-
ten und die Feiern so mit sich bringen, gilt
unser hauptsächliches Augenmerk den Interes-
sen und Bedürfnissen der Kinder und somit
erleben wir auch immer spontane, spannende
Ereignisse, die sich nicht vorher planen lassen.
Herzliche Grüße und ein gutes neues Jahr an
alle Leser!

Nadine Henningsen und Team
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Gewerbeflächen

zu vermieten!

Ständig preiswerte
Reifenangebote

Arbeitsbühne/
Hubsteiger zu vermieten



BBesinnlich und amüsant
Adventsmusik.

Die „Adventsmusik im Kerzenschein“ in
der Sankt Johanniskirche von Schna-

rup-Thumby stand in diesem Jahr unter
dem Motto „Stärker als die Dunkelheit“.
Wie stark das Bedürfnis nach solchen stim-
mungsvollen Veranstaltungen ist, zeigte der
Besucherandrang: Kein Sitz blieb frei und
Chormitglieder mussten sogar im Altar-
raum Platz nehmen.
Den musikalischen Schwerpunkt bildete die
Chorgemeinschaft Thumby-Struxdorf, die
ihren weihnachtlichen Auftrittsmarathon mit

dieser Veranstaltung krönte. Unter Leitung
von Natalia Siegfried entführten die Sängerin-
nen und Sänger die Zuhörer mit bekannten
und neuen Liedern in eine friedvolle und
stressfreie Weihnachtszeit. Dabei brillierte
Chormitglied Birgit Krull als Solistin bei
„Weihnachtszeit“.
Das weitere musikalische Programm bestritten
Annegret Bregas (Orgel) und Detlef Schlüter
(Violoncello) mit Duetten von Antonio Vival-
di.
Aufgelockert wurden die musikalischen Teile
durch Texte, die von Pastor Christoph Tisch-
meyer und Susanne Fritz gelesen wurden.
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PRAXIS FÜR PHYSIOTHERAPIE

MARKUS BESKIDT
Krankengymnastik • Massage

Flensburger Str. 26a • 24986 Satrup
Telefon 0 46 33 / 13 85

•  Krankengymnastik

•  Massage

•  Trainingstherapie

    an KG-Geräten

•  Fango

•  Galileo

Probetraining kostenfrei

•  Fußreflexzonenmassage

•  Manuelle Lymphdrainage

•  Craniosacral Therapie

•  med. Fußpflege

•  Solarium

•  Hausbesuche

PFLEGE-MOBIL
Exam. Krankenschwester bietet:

Krankenpflege

Behindertenpflege

Altenpflege
Pflegeanleitung und Hilfe für Angehörige. Rufen Sie
mich an! Abrechnung mit allen Krankenkassen möglich.

Maria Lausen                             Tel. 0 46 46 / 7 66

Mohrkirch                            Mobil. 01 71 / 6 43 39 60



SSilvester 2016: Rummelpötte in Schnarup-Thumby

28



29

55W-Kreuzworträtsel (Bitte Umlaute nicht auflösen)

WAAGERECHT: 1. Befestigungstau auf Schiffen 5. Vorzeichen, Vorahnung (lat.) 9. wiederkehrende Modewelle 14.
Schwiegertochter von Prinz Charles 15. engl.: Computer-Datei 16. med.: Darmverschluss 17. Vorname des Schauspie-
lers Milberg (*1956) 18. nicht Mann 19. immer, ständig 20. Klangfarbe der Stimme (franz.) 22. Spaß, Stichelei 24.
böse, niederträchtig 25. selten 26. Schacheröffnung mit Bauernopfer 30. Gerät zum Fadendrehen (hist.) 35. außerirdi-
sches Lebewesen (engl.) 36. Briefbeförderer 37. Kosename für Großmutter 38. erfrischendes Getränk (Kurzwort) 39.
engl.: (Wein-)Traube 41. Trumpfkarte beim Skat 42. Hochschulreife (Abk.) 43. durchsichtiges Trinkgefäß 44. Schiffs-
leinwand 45. Vorbote des Weihnachtsmanns 47. Rundholz am Mast 48. engl.: Satz (Tennis) 49. Würgeschlange 50.
Position der Nabe im Rad 55. Spitzname des Schiffskochs 60. starkes Schmerzmittel, Droge 61. Lochstech-Werkzeug
63. Zahlwort 64. Gesichtsausdruck 65. Gegenteil von "besetzt" 66. Mensch im ersten Lebensabschnitt 67. verschwen-
den 68. engl.: Mensch im 2. Lebensjahrzehnt 69. Ackergerät 
SENKRECHT: 1. Kartenspiel 2. Mietwagen mit Fahrer 3. Lebenshauch 4. Farbe der Post 5. österr.: Angebot 6. ehem.
russische Raumstation 7. Tatendrang 8. Anfängerin auf einem Gebiet 9. mit einem Risiko verbunden 10. Vater und
Mutter 11. Abdichtungsmaterial aus Kohle 12. Angelstock 13. ugs.: Mensch aus dem Osten 21. Feld- und Ackerrand
23. Zufluss der Aisne in Frankreich 26. ritterlicher Liebhaber 27. Nachweis der Abwesenheit vom Tatort 28. Ausdruck
ohne Worte 29. sprachbegabter indischer Starenvogel 30. Gegenteil von "Ernst" 31. Kunstgattung, Musikrichtung 32.
Kosmetikfarbe (franz.) 33. Ex-Frau von Johnny Depp (Vorname) 34. hölzerner Fußbodenbelag 39. rutschig 40. achter
deutscher Bundespräsident (Johannes, 1931-2006) 41. Präposition: in der Nähe von 43. motorlos fliegen 44. uner-
wünschte E-Mail 46. alte Bezeichnung für Türke 47. Substanz, Wesen 50. ital.: Rom 51. Hauptstadt von Samoa 52. lat.:
Tag 53. Futterstoff aus Seide 54. US-Film mit Tom Cruise (1992): Eine Frage der ... 56. Feuerkröte 57. Backmasse 58.
Gegenteil von alt 59. dt. Schriftsteller (1929-1995), Michael (Momo) 62. Windschattenseite
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IImpressum

5W erscheint monatlich in einer Auflage von mindestens
1000 Stück und wird per Boten an alle Haushalte in Schna-
rup-Thumby und Struxdorf verteilt und u.a. an folgenden
Stellen ausgelegt: Edeka-Märkte Satrup und Böklund;
Dörpskrog „Zur Kastanie“ Schnarup-Thumby; Buch-
handlung Schröder, Ringelblume Naturkost, Baumarkt
Köhn, Modehaus Harmening Süderbrarup; Reifenhandel
Ringsleben Norderbrarup; Kiosk Dörpstuv, Sabines Fri -
seurladen Mohrkirch; Star-Tankstelle, Imbiss-Point
Böklund; Gasthaus Lindenhof und Kartoffelhof Lausen,
Böel; Bäckerei Hecker, Böelschuby sowie Angeliter
Buchhandlung, GP-Getränkemarkt, Die Haarschneider
und Brigittes Haarstudio, Satrup. 
Das nächste Heft erscheint am 11. Februar 2017. Anzeigen-
und Redaktionsschluss (zugleich Redaktionssitzungs-Ter-
min) ist Freitag, 03.02.2017, 18 Uhr. 
Alle Angaben entsprechen dem Kenntnisstand zu
Redaktionsschluss. Wir übernehmen keine Gewähr für
die Richtigkeit oder für kurzfristige Änderungen und
behalten uns vor, eingesandte Texte sinnvoll zu kürzen.

Alle Beiträge, die mit Namen gekennzeichnet sind,
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wie-
der. Etwaige Verantwortlichkeiten und Gewährleis -
tungen liegen dann beim Autor. Es besteht kein
Anspruch auf Veröffentlichung eingesandter Texte und
Bilder. 
Anzeigenpreise: http://anzeigenpreise.5w-info.de
Beitrittsformular: http://mitglied.5w-info.de
Persönliche Erinnerung an den nächsten 
Schlusstermin: http://mailing.5w-info.de
Druck: El-Mundo Süderbrarup

Das Team wünscht
ein frohes neues

Jahr!
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KVSH-Notdienst der Ärzte
Der ärztliche Notdienst findet außerhalb der Sprech-
zeiten der Arztpraxen in der KVSH An lauf pra -
xis/Kinderanlaufpraxis im Helios-Klinikum Schles-
wig, St.-Jürgener-Str. 1-3, statt. Öffnungszeiten: Mo.,
Di., Do. 19–21 Uhr, Mi., Fr., 17–21 Uhr, Sa., So. und
Feiertage 9–13 und 17–20 Uhr. Kinderärztlicher
Notdienst in der Anlaufpraxis Schleswig: Sa., So.
und Feiertage: 14–17 Uhr. Ärztlicher Bereitschafts-
dienst außerhalb der Praxisöffnungszeiten erreichbar
unter Tel. 116 117 (kosten-
los, bundesweit) zu diesen
Zeiten: Mo., Di., Do. 18–8,
Mi., Fr. 13–8, Sa., So. und
Feiertage ganztags. 
Im Notfall direkt die 112
(EU-weite Notrufnummer)
wählen.

Notdienst der Zahnärzte
am Wochenende und an Feiertagen:
Tel. 04621/5499945 oder

www.zahnaerztevereinSL-FL.de
Apothekennotdienst

bundesweit:
www.aponet.de

Gift-Notruf: 0551/19240  www.giz-nord.de

Sozialpsychiatrischer Notdienst
nachts 19 - 7 Uhr und am Wochenende: Tel. 04621/21111

Notruf bei Strom-/Gasstörungen:
SH-Netz AG Süderbrarup: 04641-92049308

außerhalb der  Geschäftszei ten:
0 4 1 0 6 / 6 4 8 9 0 9 0

w
w

w
.1

1
2

.e
u

Augen- und HNO-ärztlicher Notdienst
Mi. und Fr. (außer an Feiertagen) 16 bis 18 Uhr

Sa., So. und Feiertage 10 bis 12 Uhr
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 

kostenlosen Rufnummer 116117.

www.tierarzt-notdienst-  
schleswig-f lensburg.de




